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Multimediadienste

Stadt
Ratzeburg

100%

Stadt
Bad Oldesloe

Stadt
Mölln

100%100%

Netzbetrieb in über 100 Gemeinden

Gasnetze 

Stromnetze

Wassernetze

Wärmenetze

Glasfasernetze

Energievertrieb in eigenen 
und fremden Netzgebieten 

I.  Vereinigte Stadtwerke Verbund
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Backbone-Netz

Kupferleitungen der Telekom

(bis zu 10 Mbit/s)

(bis zu 2 Mbit/s)

(bis zu 1 Mbit/s)

(bis zu 0,3 Mbit/s)

Hauptverteiler
Telekom
(rd. 8.000 in 
Deutschland)

Glasfaser

Verteiler
Verteiler

II. Was verstehen wir unter Breitband 

das deutsche Glasfasernetz 
beträgt 340.000 km 
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Backbone-Netz

(bis zu 16 Mbit/s)

(bis zu 6 Mbit/s)

(bis zu 2 Mbit/s)

letzte “Meile“

bleibt Kupfer

Glasfaser

Verteiler Verteiler

II. Was verstehen wir unter Breitband 

Outdoor DSLAM

Hauptverteiler
Telekom
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Glasfaserleitungen bis ins Haus

Glasfasern

Dünne Fasern aus Mineralglas oder Kunststoff

Die Daten werden als Lichtsignale codiert (ideal für die 

Übertragung großer Datenmengen)

II. Was verstehen wir unter Breitband 

Nobelpreis Physik 2009

Charles Kuen Kao

Kao hat mit seiner Arbeit einen Durchbruch auf dem Gebi et der 
schnellen Datenübertragung durch Glasfasern ermöglicht
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Die großen Knotenpunkte dienen als zentrale Vermittlungsstellen zwischen den 
Backbonenetzen der jeweiligen Länder

Backbone-Netze

II. Was verstehen wir unter Breitband 
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Online-
Banking

Die Anwendungen werden immer anspruchsvoller …

Online-IT-Netzwerke
Cloud Computing (“Rechnen in der Wolke“) 

Komplette IT-Landschaft über das Internet
Anwendungen und Daten befinden sich  “in 
der Wolke“ (Cloud).

Medizinischer Bereich

z.B. Fernüberwachung von Vitalwerten
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Kurzfristig Mittelfristig Langfristig

Medizinischer
Bereich

Intelligentes 
Wohnen

E-Mail

IT-
NetzwerkeFotos, 

Videos

Programme
u. -updates

Dateien

z.B. Pläne

Smart Home-Anwendungen

Geräte, Technologien und 
Systeme führen zu mehr 
Energieeffizienz, Komfort,  
Flexibilität und Sicherheit

II. Was verstehen wir unter Breitband 
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Netzaufbau

III. Unser Modell – FTTH
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Backbone-Netz

Verteiler

Hauptverteiler
Telekom

eigener
“Autobahnanschluss“

Glasfaser bis ins Haus

PoP = Point of Presence
transportiert Ihren Datenverkehr in 
das Backbone-Netz

III. Unser Modell – FTTH
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Gemeinde 1

PoP 

Gemeinde 2
Schacht
rd. 20-30 
Kunden

PoP 
Gemeinde 3

PoP 

Gemeinde 4

III. Unser Modell – FTTH
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Glasfaserkabel werden im 
Leerrohrsystem verlegt

III. Unser Modell – FTTH
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Muffe

LWL-Kabelmuffen dienen zur 
Aufnahme und zum Schutz von 
Faserspleißen. 

Sie kommen insbesondere dann 
zum Einsatz, wenn LWL-Außenkabel
miteinander verbunden werden oder 
wenn Abzweigungen nötig sind.

III. Unser Modell – FTTH
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An dieser Box endet das Glasfaserkabel. 

Die Lichtsignale werden umgesetzt, so dass ab hier die 

Kupferleitungen genutzt werden.

III. Unser Modell – FTTH
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Vorhandene Hausinstallationen

III. Unser Modell – FTTH
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III. Unser Modell – FTTH
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bisherige Telefonkabel 
im Haus können 

verwendet werden 

Telefon

III. Unser Modell – FTTH
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Fernsehen

Verteilung über 
Multiswitch

Passive Verteilung 
(ohne Strom)

III. Unser Modell – FTTH
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Internet

1.) Vorhandene Kabel nutzen (ideal CAT 6, CAT 7 Kabel)

III. Unser Modell – FTTH
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Internet

2.) WLAN-Router

III. Unser Modell – FTTH
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z.B. Hauswirtschaftsraum z.B. 1 OG

3.) Vernetzung mit Powerline

Übertragung des Internetsignals über die bestehenden Stromleitungen

III. Unser Modell – FTTH
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Hausanschlusskosten

III. Unser Modell – FTTH



26

800,00 € / HausanschlussAnschlusskosten
(inkl. 70 m Grundstückslänge)

Entfallen bei Vertragsabschluss im 
Rahmen der Ersterschließung

Voraussetzung ist der Abschluss eines 2-Jahres-Vertrag es;

nach Ablauf der 2 Jahre monatlich kündbar !

III. Unser Modell – FTTH
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Laufende Kosten

Privatkunden
(Gewerbekunden individuell gemäß Anforderungen)

III. Unser Modell – FTTH
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Unsere Dienste werden erst ab Inanspruchnahme berec hnet

Bei vorhandener Vertragsbindung entscheiden Sie, ob  und 

ab wann wir Ihnen die Dienste zur Verfügung stellen .

III. Unser Modell – FTTH
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III. Unser Modell – FTTH
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Telefonanschluss

� Sie behalten Ihre Telefonnummer

� wir kündigen für Sie

� 2 Telefonleitungen (auch bei einem Analoganschluss)

� 2 Rufnummern (bei ISDN bis zu 6 Rufnummern)

� kein Aufpreis für ISDN

� Telefoneinzelanschluss: 1 ct/min ins nationale Festnetz

� Doppel- und Komplettpaket: Telefonflatrate enthalten (auch ins Telekomnetz)

� Gespräche in Handy-Netze: nur 15,9 ct/min

III. Unser Modell – FTTH



31

Fernsehanschluss

� Einspeisung folgender Signale:

• parallel DVB-S, DVB-C und analog!

• über 200 digitale Programme

• 60 analoge Programme

• 50 Radiokanäle

� HDTV (sofern durch Sender ausgestrahlt)

� Pay-TV, z.B. Sky kann empfangen werden (zusätzl. Kosten)

� redundante Signaleinspeisung 

� vorhandene Digitalreceiver (DVB-C und DVB-S) können 

weiter genutzt werden

III. Unser Modell – FTTH
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HD-TVDigital

Auflösung (720x576 Pixel) (1920x1080 Pixel)
5-mal höhere Auflösung

III. Unser Modell – FTTH
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Internetanschluss

� Superschnelles Internet

� kein „bis zu - Anschluss“

� Up- und Download in der selben Höhe (50 Mbit/s)

� Leitungskapazität längst nicht ausgeschöpft

� Pay-TV, z.B. Maxdome möglich 

III. Unser Modell – FTTH
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Allgemeiner 
Projektverlauf

IV. Projekte
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Projektplanung

(Mindestanschlussquote)

Einwohnerinformation

Vertragsabschlussphase

11

22

33

Bau Netz44

55
Bereitstellung der Dienste 

(Telefon, Internet, TV)

IV. Projekte
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Pilotprojekt: 

Gemeinden Bälau, Woltersdorf und Breitenfelde

IV. Projekte
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POP Breitenfelde

Breitenfelde, Bälau und 
Woltersdorf

IV. Projekte
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Projekt 2: 36 Gemeinden der Ämter Sandesneben-Nusse
und Berkenthin

IV. Projekte
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Teil 1: Pink  (2010/11 )

Teil 2: Blau  (2011)

Teil 3: Grün (2011/12)

IV. Projekte
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PoP Bliestorf

PoP Sandesneben

PoP Kastorf

PoP Breitenfelde

PoP Labenz

PoP Berkenthin

PoP Nusse

IV. Projekte
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Marius Lembicz
Unternehmensleitung / Prokurist

Vereinigte Stadtwerke-Gruppe
Schweriner Straße 90

23909 Ratzeburg


